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Sitzung des Kreisausschusses vom 17.10.2018 

 
 
 

über die Sitzung des Kreisausschusses am 17.10.2018, kl. Sitzungssaal 
 
 
Jahresrechnung 2017 - Bekanntgabe des Jahresrechnungsergebnisses 

 
 
Beschluss: 
 
Zur Kenntnisnahme 
 
 
 
Förderung betriebsnotwendiger Investitionen bedarfsgerechter ambulanter Pflegediens-
te 

 
 
Beschluss: 
 
Dem Kreistag wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Für das Förderjahr 2018 werden im Haushalt 2019 anteilig für die Monate Januar und Februar 
je 10.000 € bereitgestellt. 
 
Dieser Betrag wird ohne Antragserfordernis auf die Zuschussempfänger des Vorjahres im sel-
ben Verhältnis wie im Förderjahr 2017 aufgeteilt. 
 
Die Förderrichtlinie in der Fassung des Beschlusses des Kreistags vom 15.07.2013 wird mit 
sofortiger Wirkung aufgehoben. 
 
Eine weitere freiwillige Förderung nach § 74 AGSG entfällt damit ab dem Jahr 2019 (Haushalts-
jahr 2020). 
 
 
 
 
Antrag B-90/Grüne: "Austritt des Landkreises Berchtesgadener Land aus dem Verein 
Erlebnisregion Berchtesgadener Land e.V." 

 
Beschluss: 
 
Dem Kreistag wird empfohlen, den Antrag der Kreistagsfraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ auf 
Austritt des Landkreises aus dem Verein „Erlebnisregion Berchtesgadener Land e.V.“ abzu-
lehnen. 
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Entscheidung zur Weiteren Vorgehensweise Generalsanierung Rottmayr-Gymnasium 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der 3. Bauabschnitt wird aufgrund der vorhandenen Defizite im Hinblick auf die Erfüllung 
des Raumprogramms G9, die Flächeneffizienz, die Wirtschaftlichkeit und Sinnhaftigkeit 
für den Schulbetrieb nicht mehr weiterverfolgt. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Bauabschnitte I und II eine Kostenfeststellung 

nach der DIN 276 durchzuführen. Die freiberuflichen Leistungen sind entsprechend an-
zupassen.  

3. Der Kreistag beschließt aufgrund der Feststellung, dass ein Ersatzneubau die wirtschaft-
lichere und sinnvollere Lösung ist, die schulaufsichtliche Genehmigung für das Raum-
programm einzuholen und die weitere Vorgehensweise mit der Förderstelle abzustim-
men.  

4. Für den Ersatzneubau des Bauteils C werden im Haushalt 2019 Planungskosten einge-
stellt.  

 
 
 
Entscheidung zur weiteren Vorgehensweise Erweiterung des Förderzentrums St. Zeno 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss schlägt dem Kreistag vor, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Kreistag beschließt, die Variante des Erweiterungsbaus an der Südseite der Turnhalle, so-
wie die damit verbundene Sanierung der Heizungs- und Wasseraufbereitungsanlage, sowie der 
Sanierung der Dusch- und Umkleidebereiche der Einfachturnhalle planerisch weiterzuverfolgen. 
 
Die Belange sind mit der Stadt Bad Reichenhall abzustimmen. 
 
Die Mittel für die Planungsleistungen sind im Haushalt 2019 einzuplanen. Die schulaufsichtliche 
Genehmigung soll mit der Regierung von Oberbayern abgestimmt werden.  
 
Die Umbaumaßnahmen am Bestandsgebäude (Sanierung der Umkleide und Duschbereiche, 
Heizung und die Wasser Ver- und Entsorgung) und die Sanierung des Pausenhofs sollen im 
Rahmen des Erweiterungsbaus im Förderantrag berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 


	FLD_Gremium
	sidat

